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SCHWEIZER SAMMLER
Collectionneur suisse

Bücher, Ex-libris
Graphik, etc.

Organ der Schweiz. Bibliophilen
Gesellschaft und der Vereinigung

schweizerischer Bibliothekare.

Livres, Ex-libris
Estampes etc.

Organe de la Société suisse des

bibliophiles et de l'Association
des Bibliothécaires suisses.
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Das Ordnen von Büchersammlungen und die Sachkataloge.
Von Dr. G. Wissler, Bern.

In jeder Büchersammlung einigen Umfanges macht sich einmal das

Bedürfnis geltend, die Bände nach dem Inhalte sachlich zu ordnen, um die

Literatur über ein Wissensgebiet oder über einen bestimmten Gegenstand

möglichst rasch zur Hand zu haben. In grösseren Bibliotheken erweist sich

die sachliche Ordnung der Bücher selber meist als unpraktisch1) ; in diesem

Falle werden wenigstens die Büchertitel nach sachlichen Gesichtspunkten
geordnet und zu einem Sachkatalog zusammengestellt. Dieser steht dem

Benutzer neben dem alphabetischen Katalog zur Verfügung und gibt Auskunft
darüber, welche Werke über einen bestimmten Gegenstand vorhanden sind.

Für diesen Katalog ist in den meisten Fällen die Kartothek mit beweglichen
Zetteln dem Bandkatalog mit festen Blättern vorzuziehen.

Angenommen nun, die Bücher oder die Titel seien bereits nach ihrem
Inhalte irgendwie zu Gruppen zusammengestellt, so ist die Anordnung dieser

Gruppen unter sich nach zweierlei Prinzipien möglich :

I- Das Schlagwortsystem geht vom Alphabet aus und ordnet die Gruppen
wie ein Lexikon alphabetisch nach den Schlagwörtern, die ihren Inhalt
bezeichnen. Wir hätten z. B. folgende Reihe Bergsport, Berufswahl,
Besitz, Betriebszählung, Bewässerung, Bewusstsein, Bibel, Bibliographie etc.

y Darum geben z. B. die deutschen Universitätsbibliotheken allmählich
für ihren Zuwachs die systematische Aufstellung auf.
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